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IMmenMM mr Mllcher Ieitunll Nr.202
(1925—1) Nr. 4670.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte

in Laibach wirb dem unbekannt wo
abwesenden Johann S ie l von S t .
Veit bei Laibach bekannt gegeben:

Es habe wider ihn das Hand-
lungshaus Georg Dornig in Trieft
8ud prass. 12. August 1872, Zahl
4670, die Klage auf Zahlung einer
Buchsorderung pr. 775 st. 84 kr.
o. 8. c. eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt des Jo-
hann Söek diesem Gerichte unbekannt ist,
wird demselben zur Vertretung in die-
ser Rechtssache Herr D r . Anton
Pfcfferer auf seine Gefahr und Kosten
als Curator bestellt.

tzievon wird Johann Stek ^u
dem Ende verständiget, daß er sich
mit diesem Vertreter in das Einver-
nehmen setzen oder allenfalls einen
anderen Sachwalter bestellen könne.

Laibach, am 13. August 1872.

(2003—1) Nr. 4878.

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird über Ansuchen der krainischen
Sparkasse in Laibach und der Mar-
jana Koßem von Stein die Einlei-
tung der Amortisierung hinsichtlich
des angeblich in Verlust gerathenen
Sparkasse-Einlagsbüchels Nr. 38016
im dermaligen Werthe von 251 f l .
24 kr. bewilliget.

Alle diejenigen, welche auf das
vorerwehnte Einlagsbüchel einen An-
spruch stellen wollen, werden aufge-
fordert, ihre Rechte darauf

b i nnensechs M o n a t e n ,
von dem unten angesetzten Tage an
gerechnet, bei diesem Gerichte nachzu-
weisen, widrigens nach Verlauf obi-
ger Frist das gedachte Einlagsbüchel
über ein neuerliches Ansuchen der
Amortisationswerber für amortisiert
und wirkungslos erklärt werden würde,

Laibach, am 24. August 1872.
(2015—1) Nr. 2129.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Groß»

lasch h wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. l. F i -

nalnprocuratur in Laibach gegen Johann
Hiltml von Ponique wegen schuldigen 27 ft.
0. W. o. 8. e. in die executive öffeniliche
Versteigerung der dem letztem gehörigen,
im G'Ut'dduche aä Psar rM Gulenfeld
Mb. Nr 23 zu Pomque Hs..Nl. 36 vor
kommenden Realität, lm gerichtl'ch elho«
denen Schätzungswerthe von 1872 ft. ö. W..
gewilliget und zur Pornahme derselben die
erec. Feilbietungs«Tagfatzungen auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O t t o l ' e r und
30. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr hiergerichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fe,lbielung auch unter dem SchätzungS-
wenh« an den Meistbietenden hlntange«
geben werde.

Das Schätzungtzprotololl, der Grund'
buchsextracl und die tticilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, "M
Lb. Ma i 1872. ' "

(2016—1) Nr. 5615.

Curatorsbestellung.
Vom l. l Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es hc,be da? hochlövl. l. l Kreisge.

richt Rudolfswerth mit Beschluß vom
6. August 1872, Z. 985. das Fräulein
Franzisla Hoieoar von BlutSberg, nun
in Mottling, als Verschwenderin zu er.
klären befunden und sei in Folge dessen
derselben von Seite dieses Genchtes Herr
Anton Prosscmk von Mottling als Cu.
ralur aufgestellt worden.

K. f. Bezirksgericht Mot t l ing, am
14. August 1872.
(1995—1) Nr. 11.671.

Reaffumierung exec.
Rcalitatcn-Aersteigcrung.

Vom t. l. slädt..beleg. Bez,rtsgeilchle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Alois Zit-
nit, Clssonär des Martm Slufca, durch
Dr. Supp ntschitsch die ê ec. Felltxelung
der dem Johann Srimc von Sap getzü-
ligen, gerichtlich auf 1099 ft. 40 lr. ge.
schätzten, im Grundbuche Houelsberg »ub
Rctf Nr. 433 ooltommcndcu Realltül lm
ReassumierungSweg« bcwlUiget und hiezu
drei FeilbietungsTagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Gerichlskalizlei, mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert«, bei
der drtttcn al>er auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedil'gnisse, wornach
insbcsondtre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu Handen
der Limitations Commission zu erlegen hat,
so wie da« SchätzungSprolokoll und der
Grundbuchseftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laib l lch,^9^Iu l i^872^ ^
( l993—2) ' ' Nr . 10.728.

Ueajsumierung dritter erec.

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k slädt.'delea. Bezirksgerichte

Laibach wild bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin Ogo>

reue von Stofelca die exe,. Feildielung
der dem Anton Vabmt vol' Kleingupf
gehörigen, gerichtlich auf 24l 7 f l . geschätz-
ten. 3ub Url i .-Nr. 48 , Nctf. »Nr. 42,
^om. I. Fol. 190. aä St. Mart in vor
tonimenden Realität im Reassumierurigs«
wege bewilliget und hiezu die dritte Feil-
bielU5gS«Tllgsatzung auf den

2 1. S e p t e m b e r d. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Gerichlstanzlei, m«t dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Fcilbietung auch unter dem Schä
tzungswerlhe hintatigegeben werde» wird.

Die Licitations-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations Comu'.ission zu c«legm hat,
so wie das SchätzungS-Prolokoll und der
Grundbuchs Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. Ju l i 1872.

(1839—3) Nr. 2957.

Erecutive Realitäten- und
Fahmisse - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgeilchle Lack wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Franz
Steinmetz von EiSnern die executive Per»
steisselung der dem Michael Millauciö
gehörigen, im Glundbuche der Herrschaft
Lack 3ud Urb.'Nr. 1451/1706 vorlom
menden, zu Salilog 8ub Hs.-Nr. 4 lie-
genden, gerichtlich auf 6610 ft. bewer-
thelen Hubrealilüt, ferner der den Ehe-
leuten Michael und Anna Millauiic ge»

hörigen, mit gerichtlichem Pfande belegten,
auf 175 ft. geschützten Fahinisse, als:
4 Kühe, 2 Kalbinnen, 2 Kaloer und
1 Oeasel, wegen aus dem Urihcile vom
3. Mai 1871, Z. 1665. schuldigen 150 ft.
s A. beiuilllget u^d zu dlrcn Vornahme
vie Tagsatzung auf den

14. O k t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
16. D e z e m b e r 1 8 7 2 .

jedesmal vormittags 9 Uhr im Orte der
Realität zu Salilog, Mlt dem Gelsahe
angcoronct worden, daß die Pfandreall-
tät nur bei der dritten, die Fährnisse bei
der zweiten Fellbiclung auch unter dem
Zchützungswellhe an den Meistbietenden
hintangegelien werden.

Dic Licilallonsbcdingnisse, sowie das
Schätzlmgoprototoll und dcr Muildbuchs«
cxtiact tonnen in der dieSgerichllichen Re-
gistratur eingesehen werden.

L ĉk, am 20. Jul i 1872.

(1929—2) Nr. 4202.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. l. Äezlrlsgelichtc Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei lldcr das Ansuchen beS Herrn
Franz Dolenz in Mannsburg die execu«
live Feilbietung der dem Matthäns Dor«
nil aus Mannsdurg gehörigen, gerichtlich
auf 4024 ft. 40 kr. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Kreuz sul) Urb.»
Nr. 418 vorkommenden Realität bew,lli«
get und hiczu drei Feilbietungs «Tag«
sahungen, und zwar die erste aus den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O k t o b e r
und die driilc aus den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtstanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandlealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch uuter demselben Hint-
angegebell werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitatloliscomlttission zu cilegen hat,
so wie das Schätzlmgsvrolotoll und dcr
Grundduchscxtratt tonnen in der dicsgc«
rlchtllchen Registratur eingesehen werben.

K k. Gezillsgericht Stein, am 15tcn
August 1872.

(1994-2) Nr7'l^74l2.

Uea^umierung erecutiver

3iealitaten-Versteij;erung.
Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Iavor»

nik von Hallia durch Dr. Sajovic die
executive Fellbietling der dem Bemhard
Stcrmole von Unlel^chlelnitz gehörigen,
gerichtlich auf 350 ft. geschätzten, im Grund-
buche Weißenstein 8ud Urb. Nr. 96 ' / , ,
Rctf.-Nr 43 vorkommenden Keuschenrea-
litäl im ReassumierungSwcge bewilllgt und
hlczu dre« Feilbietunge-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23 . O k t o b e r
und die drille auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhl in der
Amtslanzlei, mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfundrealitäl bei der
ersten und zweiten Fe,lbietung nur um
oder über den Sckätzungswetth. bei der
orl'lten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinymsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchserlract können in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

ttaibach, am 5. August 1872.

(1912—2) Nr. 2589.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Die dem Mathias Hrel>cö von Kne-
schina Nr. 17 gehörige, im Olundbuche
k.ä Herrschaft Frcithuin »>̂ l) Curr.-Nl. 173
oorlommcnde, gerichtlich auf 720 fi. ge-
schätzte Realilül gelangt poto. 124 st.
79 lr. am

27. S e p t e m b e r ,
2 5. O l l ober und
2 7, N o v e m b e r 1 8 7 2 , ,

jedesmal vorm ttags 10 Uhr hiergerichts,
zur ejceculioeu Vessteigcrung.

K. l. VezilkSgericht Tschcrnembl, am
14. Mai 1872.

" ( 1 9 4 2 — ^ Nr. 4145.

UebertnWlng dritter ezec.
Feilbietnng.

Vom k. k. Bezirksgericht Krainburg
wird mit Bezug auf das Edict vow 6»en
April l. I . , Z. 1635, bctalu.t gemacht:

Es ŝ i iu der Executionesache des
Eduard Telftin vou Laivach gcl,en Christian
Gciqer von Krainburg wcgcn schuldigen
2625 fl. o. «. o. die auf den 12. August
l. I . allgeoltmclc dritte cfcc. Feilbietung
dcr dem lkhlercn gehörigen Realität auf den

23. S e p t e m b e r d. I . ,

vormitlagS 9 Uhr hiergerichts, übertrage».
K. l. Bezillsgericht Krainburg, am

13. August 1872.

(1903 -3 ) Nr. 2885.

Executive
Realitäten Versteigerunss.

Die dem Pcler GaSparic von Ulbs-
berg Nr. 1 gehü'ige, im Grundbuche
D.-R.-O. Commenda Tscheri'tmbl »ub
Curr.'Nr. 252 vorkommenden, gerichtlich
auf 440 fi. geschätzte Realität gelangt
pow. 259 fl. 68 lr. am

18. S e p t e m b e r .
18. O k t o b e r und
20. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr Hiergerichts,
zur executive« Versteigerung.

K. l. GeürtSgericht Tschernembl, am
27. Ma i 1872.

(1738—2) Nr7i408.

Erinnerung
an M a r i a Kosmalsch resp. >!><

Erben oder Rechtsnacdfola.el.
Von dem t. l. Oeziiks^crichlc Kronau

werden die Marici Kosmatsch resp. <li>e
Erl'en und Rcchlenachfolger. unbclanntcn
Aofenllwltts, durch emcn aufzustellenden
oullltor aä aowm hiemit eiinnert:

Es ĥ be wlder dlcsclbcn bei dlescltt
Getichtc Jakob Lautizar don Moistiaia
Nr. 63 die Klage auf Verjähslamrkcl,-
N'Mg und Lösch'll'gsgcsllillung M o . 700 st-
eingebracht, wolüberzum oldelulichrnmün^
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

6. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr hicrgerichtS, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte«
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten de«
Herrn Georg Stumauc von Moist»«»«
Hs. Nr. 50 als curawr aä aowin bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Endt
verständiget, damit sie allenfalls zu recht"
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
hantelt werden wird und die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Rechlsbchclse
auch dem benannten Curator an die Hano
zu geben, sich die auS einer Verabsäum»"«,
entstehenden Folgen selbst beizumessen halilN
werden.

Kronau, am 27. Juni 1872.
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(1965-3) Nr. 3405.

Erinnerung
an J o s e f Z o r r und dlsscn ullfälliqe

Erben und RcchlSnachfol^ts.
Von dem t. t BezilkSgnichle Stein

Wird dem Josef Zorr und dessen allfälli«
gen Erben und RechtSüachf l̂̂ cru uobe-
länulen Aufenthaltes hiermit eiinnert:

Es habe Florian Kris.lar von Slein
wider dirselbcn dic Klage auf Eisitznnl,
der im Grundtmchc der Stadt Sie,» 8ul>
Urb.«Nl. 177/178 vortomme»den Hause
und den lm nämlichen Grundbuchc »ud
Mappe-Nr. 01, Slifl-Reg. - Nr. 104
So!»sla und Map.»Nr. 45, Sl i f t 'Nr. 164
in Ratouc vul kommenden Gcmeindean-
theilen «ud prao». 24. Juni 1872, Zahl
3405, h,cramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

14. S e p t e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Hafner, Hausbesitzer von
Siein, als ourkwr aä actum auf lhre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
Verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selb« zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Nechtssache mit dem aufgestellten Curator
Verhandelt werdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Slein, am iittleu
Juni 1872.
" (1866^3) Nrl"4333.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. l, Ächltögerich'c ?ldc!.'

verg wird bctaimt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Karolina Vilicus durch Herrn Dr. Deu
vou Adclöbcrg yegcu Andreas Trcvec von
Nodoclendolf wnnn aus dcm Urtheile vom
18. März 1868, Nr. 2147. schuldigen
174 ft. 3:; lr. i). W. (̂  tt. l'.. in die exe-
cutive öffentliche Vclsteigclnng dci dcm
letzteren a/hürigen, ' " ' Grundbnchc dcs
Gutes Mllb.lbc.scn 8ub U'b.-Nr. 84/7
Und 8 llci Mühlhofcn, im gerichtlich er-
hobcnen Schatzungswerthc von ll)65 ft
ö-W., gcwilltgct und zur Vornahme der»
selben die exec. Feilbiclungslagsatzungcn
auf den

18. S e p t e m b e r ,
18. O k t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 7 2 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr hicrgc-
richtS, mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die fcil^nbiclendc Realität nur bei
der letzten F^llliiclung auch unlcr dcm
Sckätzlin^swerlhc an den Meistbietenden
hiütlinqcgcbeu wcrdc.

Dae> Schätzungsprototoll, der Glund-
buchsextract uud die LuilalionSbedingnissc
lönncn bei diefrm Geiichle in den gewöhn-
lichen Auuesiuuden lingcschen weiden.

K. l, «ezirlSgcricht Adelsbcrg, am 26tcn
Juni 1872.

(1872-3 ) Nr. 2972.

Executive Feilbictung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adclöbcig

Wird belannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn der l. l. F i '

nanzprocuratur uom. des hohcn Aerars
und Grunoenllastnngsfondes gegen Helena
Go, up von Naiain Nr. 3 wegen nicht
eingchalicner ^icitation^bcdinguisse in die
Rellcttütion der den Michael Gorup von
Naram gehörig gewesenen, im Grundbuch?
der Herrschaft Prcm «ud Urli.-Nr. 6
Vorkommenden, bei dcr cpc. gell'ictung
am 25. September 1869 von H,lena
Gorup etstandenen Realität im gerichtlich
erhobenen SchätzuugSwerlhe von 716 fl.
gew'lliget und zu deren Voruahme die
einzige FeilliictunMagsatzung auf dcu

2 0 S e p t e m b e r l, I . .
vormittags 10 Uhr in dcr Gerichtslanzlei,
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
bie Realität bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schatzungswelthe hintangege«
den wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
vuchpexlract und die Lic<lat,onsbcdinnN>ss<'
lonnen bet diesem Gerichte eingeschcn
werden.

5 L- t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am

^

(1990—3) Nr. 8547.

Uebertragnng
efeeutiver Feilbietung.

Vom l. t. släi)t.'t>cle^. B'jirsgerichte
^aii'och wird im iVachhange zum Etmtr
oom 11. Miuz 1872, Z. 4071, bcta„nl
gemacht:

Es werde über Ansuchen deS Bern-
hard! Ciller, du>ch Dr. Sajovic vo» ^ai
liuch. dic mit Bescheid vom 11. Mär ;
1872, Z. 4071, auf den 16. Ma l und
10. I i l n l l. I . angeordnete rzcc. Feil
blelung dcr für Helena Zalar auf oe»
Ncalilät des Mori in Stcrsa Nr. 3 aä
Soxcgg hastenden Sahvost, als der An-
taufSlechlc auf die Hälfte der Ack^rpar-
zeUe Nr. 146 ftr. 59 Quudrutllsfter uus
dcm Kaufverträge voin 11. Oktober 1856,
cudllch der Rcchtc auf die Wi.scl,pa,zcllr
Nr. 863 pr. 1489 Quadraltlafter aus
dcm Kaufverträge oom 16. März 1860.
zusammen in dcm gerichtlich erhobenen
Werthe von 195 si., auf den

1 1 . S e p t e m b e r und
2 5. S e p t e m b e r d. I . ,

vormittags 9 Uhr hicrgerichts, übertragen.
K. t. Nüdt.'dlleg. Bezirksgericht öai'

bach, am 14. Ma, 1872.

( 1 7 0 3 - 3 ) Nr. 3139

Erinnerung
n» V u l a S W a r t h o l uon Picm und

dcsfcn unbekannte Erben.
Vom l. t. Bcznlö^erichte Rcifniz wird

dcm Lukas Wallhl'l uon Prem und dessen
lmbclannwl Erben hicmit erinnert:

Es hat'c ^oicnz Bartol von Hrib hier
gerichlS 8u!i prll««. l2 . Juni 1872. Zahl
3139, dic Klage auf Verjährt» und Er-
loschenerklärung der auf der in Hrib 8ud
Consc.-Nr. 3 allegcucn, im Grundbuche
dcr Hctlschafl Neisni^ «ud Urb .^ r . 1282
ovllomlmndcn Ncalitäl aul« dcm Ver-
gleiche vom 3. Ma i 1827, Z 603. haf.
lcndcu Folbtnmg pr. 270 st. C. M . ein-
gebracht, worüber zum ordentlichen münd
lichen Bcrsahrcn die Tagsatzung auf dcn

2 5. O k t o b e r l. 5l.,

vormillags 9 Uhr hiergcrichtS, mit dcm
Anhange des § 29 a. G. O. angeordint
und dcn Gltla^teu wcgen ihres unbclann-
tcn Aufenthaltes Mat Hans Varlol von
Trannil ^lir. 30 als cursor u,ä uetum
auf ihre Gefahr und Kosten b,stcllt wurde.

Hicvon weiden diescll'en zn tnm Endc
vcrslal'digst, da>z sie zur obigen Ta^sutzung
allenfalls selbst zu e> scheinen odcr c.ncn
anderen Sachwalter zn destcllln und anher
namhaft zn machen haben, widrincus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cura-
tor verhaudclt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Neifniz. am 16,en
Juni 1872.

(1830-3) Nr. 5149.

Erinnerung.
Von dem t. l. Beziilsgerichtc Nasscnsnß

wird den unuclonntcn NcchtSprälclidcnicn
auf de» Weil>t(Uer Bcknarca P.irz «Nr. 96
dcr Gemeinde Tc,z öc bekannt sieacbe":

Es habe wider dichlv.» Ai'lon Kncs
von Trala die Klage auf Eisitznng des
in hl. Dreifalli^teit geleücnen, noch in
keinem Grundnuchc vorkommenden Wein-
kellers sammt Bliuarca Palz.-')ir. 96 der
Gcmeiudc Tlrz V.', im Fläcuenmahc von
23 lHIKlflr.. ^ul) PM68. 1. August l. I .
Z. 5149, cin^ebracul, wl,lüber zur ordent-
lichen miindlichcn Verhandlung die Tag-
satznng auf dcn

25 . Ok tobe r 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
3 29 a. G. O. angeordnet und dcn Gc>
klagten wegen ihres unbekannten Aufenthalt
tes Johann Okom von hl. Dreifallialci
"Is curator uä a«wm aufgeslllll wuri^e'

Dcssm werben dilsclbcn zu dcm Ende
ucistandigct, daß sie allenfalls selbst
rechtzeitig zu erscheinen oder sich cinen
anderen Sachwalter zn wählen und axher
namhaft zu machen haben, widrigen« dicse
Rechtssache mil dcm ihucn ausgeNeUten Eu
ralor verhandelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Nasscnfuß, am
2. August 1872.

^,901 -3) Nr. 2883.

EflsUtive
Nealitl'iten-Vcrstcigernng.

Die dem Johann Simonizh von
Schwemberg Nr. 34 g,hö<igc, im Mund»
vnchc ^ä Her,schaft PöUand «ud Rclf -
^Ilr. 446 vorkommende, ge»ichll<ch auf
33l> fl. geschatzie Realität gelangt pcw.
7(> fl. 8 kr am

20. S e p t e m b e r ,
2 2. O k t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal voimltta^s 10 Uhr hiergerichts,
zur efeculiocn Berstelgelung,

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Mai 1872.

(1651—3) Nr. 850.

Erinnerung-
an J o h a n n R a b i i , unbekannten Auf-
enthaltes, und seine ebenfalls unbekannten

Erben und NrchlSnachsolger.
Von dcm l. l. Bezirls^clichlc Kronau

wird Johann Radit, unbekannten Anfent
Haltes, und seinen cbenfallS unbltannleu
Elvenunb Rechtsnachfolgern hiemit er»
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kunöli von Moistrana
Hs.'Nr. 62 die Klage pew. Elsihung
eingebracht, worüber d>c Tugjatzung auf den

22. O k t o b e r 1 8 7 2
angeordliel worden ist.

Da der Aufenthaltsort der GcllagMi
diesem Gcrichle undclannt und dieselben
vielleicht ouS dcn t. l . Erblanben abwe-
send sind. so hat man zu deren Beltrelung
und auf >hrc Gefahr und Kosten den
Herrn Georg Slumauc von Moistruna
als cmrkwl llä aetum blstrllt.

Dliselbcn werden hievoi' zn dem Onde
ocrNänd'gc«, damit sie allenfalls zu rcclilcr
Ze,l selbst elscheinen, oder sich e ncn an-
dern Sachwalter lnstcUtN und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
lrdnungsmaß'.icn Wege cinsch'cileu und
die zu ihrrr Bcrlhcidigung erfordeilichcn
Schritte einleiten töünc», widrigenS diese
Rechtssache mit dcm auf^cstrUten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt we» dr„ wi'd und dicGc-
llaglci', wclchln es übrigens f>ci slchl,
ihre RcchlSbchelfe auch dem dclialnile»
Curator un dic Hand zn gel-eu, sich die
aus einer Beravsäumung entstthenden
Folgen selbst bcî umesscn haben werden.

Kronau. am 19. Apiil 1872.

^1724—3) N r . ^ 9 5 1 ^

Erinnerung.
Von dem l. l- Bczirls^'ochte Seno-

sctsch wiid den EiglNlhumsplülrndcntin
und ihicn uubclannlcn RrchlSNüchfolgnn
der Kluschenrcalilät Nr. 27 in Bülnje
und dcr Uclicrlant'Sa.iundstüctc o^ludil pri
lokad, o^liiäg. poci 1î >0 und 8tHlu o^ruclll.
hlcmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Sicsan Orazcm von Bulujc dic
Klage auf El>,cn!humsuncilclU'una. ou^c-
bracht, worüber zur münolichcn Bcrhand-
lnng die Tugsatzung auf den

1 1 . O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergerichtS, angcoidnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dnslllili!
villlcichl aus dcn t. t. Erblandln abwe-
send sind, so hat man zu ihier Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Koste»
dcn Hcrrn Carl Dcmöar von Scnoselsch
als cul'Hwr llä ucwm bcstllll.

Dicjclbcn wcrde» hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenjaUS zu rech'
tcr Zcit selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte nainhast machcu, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschrcilen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widri^cns diese
RlchlSsache mit dcm aus^stllllen Curator
nach dcn Bcslimmnngcn dcr Gerichtsord-
nung velhaudllt wcldcn und dic Gctlag«
ten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbrhelfe auch dem bencumtlu Curator
an oie Haud zu gcbrn, sich dic aus emcr
Vtsalisüliuwng entstehenden Folgen fllbst
beizun'lsscn haben wciden.

K. l . Bezirksgericht Slnoselsch, am
l 4 . Juni 1872.

(1918-3) Nr. 1990.

Uebertraqnnq
efecutiver Feilbictung.

Vom l. l. Bezills^ellchlc ^itlui wird
mit Bczug al>f da«? Ed,cl vom 10 No-
vcmber 1»7l, Z. 4815>, in der RlchlS-
sache des Johann R.Spolnil l'^n B"öe
und dessen Rechtnach,ol̂ er Gclla^l<r pelo.
Eigenthums drr Hübe Urb.-Nr. 2 »d,ji>
l'alki'chcngill U, i i . F. zu Vl's..' den
Geklagten erinnert, daß un E t ll< de«
frühe,en ouraw^ ää 2,owlli 'huen Johann
NlU't voo ^lllal alsCulalvr benclll und
die Tags^tzunq zur Veihandlung dicser
RcchlSsache auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, übertragen worden sei.
K. l. Bezirksgericht «Mai, am 5ten

Jul i 1872.

( , « 4 2 - 3 ) ^ Nr. 2704.

Dritte erec. Flilbietling.
Vom l. l. Bez rlsuerichle ûck wird

mit Bezug auf das Edict vom 8. April
1872. Z. 1289, hicmit bekannt gemacht:

Es fei in dcr EfeculionSsache der t. l.
Hmllnzprocuratur Malbuch, uom. des hohcn
Aerars und des Grunbenll^stungefondeS,
gegen Josef Miillcr von Sufnlh Nr. 40
pcw. 173 fi. 72 lr. die auf dcn 13>cn
«ngust l. I . anaeordncte Feilbietuna der
dem lltztercn gehörigen Realität Urb.-
Nr. 2310 k(l Her,schift âck sür ab^e-
halten erklärt, und es habe bei der aus dcn

1 4. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr hicrgerichls, ana.eoib»
ncten dlittcn Feilb'ctung sein Verbleiben,

^ack, an, 2. Jul i 1872.

(1997-2 ) Nr. 10213.

Ucbertragung czecutiver
Feildietullg.

I m Nachhange zum Ecxcte vom 2!ten
Oktober 1871. Z. 18021. wird hiein«
vom l. l. Blz'rls^elichle bclamit ge<»acht.

Es werde über Ansuchen dcr l. l.
Finan^procuralur in ^aibach iiom, des
dohcn Äcrars, die mil dcm Btschĉ oe vom
23. Oktober 1871, Z. 1002 l . wca/n
E nbr.ligung dcr Forderung pr. 12'1 fl.
W ' / , kr. rcsp. des N ch'e« im R^ssu-
mieili!,gSwss,e auf dcn 12. Juni l. I .
angeordnete Fcilblclung dcr drm Gregor
Ai,iüll ghü'ig gewesenen, nun dem Io»
hann Äittnil von Vclh elc»c!Uhü'l>l!chcn,
im Glundbuche Amrspng Urb.-Nr. 379,
N^tf-Nr. 1:̂ 3 oo>kommenden, gexchllch
anf 1715 st. 20 tr. gcjchätzim R.alllüt
auf dcn

2 1 . S e p t e m b e r d. I . ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr hi raerichts,
M't dcm früheren Anyange übcr'ragsn.

ss. k. staot.-delca. Bcz-rls^lrlchl ^ai^
bach, am 24. Juni 1872.

(1948-2 ) Nr. 3215.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bcziltsgslichle rmai

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ai'iuch'n des Hrrrn

Alois Kobler von Villui gegen H/^rlin
Oorisel von Irschenberg we^rn scduldliiel!
160 sl. ö. W. c. ». c. in die executive
offllUlichc Vcrsteigrrunß dcr dem letzteie»
qrhoriarn, im Giundb^che der Hn'sch^ft
Tlllicb uud Ulb,-Nr. 116 c,orlc»,nme"0ci!
Realität, im gcrichilich riholielün öckäh'
ungswclthc von 378 fi. 0. W„ glw'l l '^t
nnd zur Vo,nähme dllsllden die drei Hc'l-
bietungs'Tagsatzunacn auf dcn

2 7. S e p t e m b e r ,
28. O k t o b e r ""d
2 8. November 1» ^ ,

jedesmal vormittag um 11 Uhr hier-
uerichlS. mil dem A.'hanac b>sl,mmt wo>den,
oaß die feilzubietende Rcal'lal unr nei der
lctzlcn Fe,lbictunq auch unter dem Schätz'
nügSweilhe an dcn Mcistbilleudm hintan,
gegeben nnroc.

D°s Schützungsprotololl, der Grund-
buch"ltlact und d>e V'citalionsoedin^nsst
können bei diesem Gcrichle in dcn ue»
wohnlichen AmlSstuudtl, einaesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht ^i l lai, am 9,e"
Juli 1872.
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Einladung m »auf M m emittierten Salzburger Anlehenslose.
Sie gefertigte* Söedjfelflufie erlaubt ftdj t)temit ifjrcn P. T. (jrfdja'tjtcn ^riuatsftiinbeu uub (^efdjäftßfreuubeit oiiuijetgeu, baß ba« ÜOII bei

Landeshauptstadt Salzburg emittierte Lottoaulehcn, de'MnX»VJehllng 5; .September ""Ä*- 40.000 fl.
cifosqt, soeben bind) tie Oefcrtigtc jur Ausgabe flelonqt. 3)iefe3 Potto-^tutc^en im ©ctrage öon fl. 1 , 7 2 0 . 3 0 0 ö. W . nrirb biinmt 40 ^adreu mit, d e m b e d e u t e n d e n B e t r a g e v o n
fl. 3 , 9 5 2 . 9 8 0 ö . W . rücfqe^atjtt. — Dasselbe t'fi in £(jeüfd)iilbücrf^rcibmigeu (Cofc) eingetheilt, bereu jeöe mit m i n d e s t e n s 3 0 fl. ö. W . v e r l o s t w e r d e n m u s s . 3m 3at)ie fitiDeu ;"> „HMuij5

gen mit Haupttreffern uou 40 000. 30.000, lö.O'K) fl. u. f. ip. flatt, «üb biete«- bit Sofe atte nur möglidjc Sictjectjett, ba bic ?anücöi)auptftabt ©aigburg mit iijrein gcfammtcit ^cnnögen, \omu
mit tfcmi Öefätten uub nu&baten Wecfjtctt für bte püuftttdje (Einlösung ber gejogeuen üofe tjaftet.

Preis eines Original-Loses 36 fl. ö. ^W. (1792-15)
<5« toirb ieboeft aufmerffam gemalt, bajj bie gefertigte ÖJed)fel(lu6e nur einen £b,etl ber «uteilje ju biefem ersten Rietst abuigebeu gesonnen ist, ba bet ber t)orau«fid)tlidj Itb^afttu

Wadjfrage nad) btefen so oonüglicfc botirten 8ofen eine Preissteigerung eintreten roirb. Um 3eberm<inn beu re^tjeitigen Sliifauf ber 2ofe ju ermögtirfjeu, tücrben bicfelbett and) auf föateu Utm ^ ^
öon fl 30 mit monatlicher <5tniab,tung oon rttic 1 fl. ö . W . , Stempel ein= für attemat 19 (r., »ersauft, roobei man fd)Ji« in ber «äcfjficn 3 ic^IIllfl ««f beu Haupttreffer ÖOH 4 0 . 0 0 0 fl. o. W-
forote überhaupt auf aüe Treffer gm< attein mitfpteir. «ttfäsiig geneigte Suffrage rorrben gegen grauco:Siuftnbii«g be« betreffonben betrage« prompt effectutrt. 3ene P, T. H«"cu öcfil)aft«fte«"öe

ber unterfertigten Söccfcfflfhibe, »elt^e flĉ  mit betn Versaufe ber 6al^burger £ofe gegeu eine angemessene «ßrooifion befassen motten, belieben fid) birect an bie Oefettigte ju roenben

HJccOscrnuöe öer ß. 6. pr. TÜiener ^anöessOanfi, norm. Joh. C. Sothen, ©raben 13.
^oljbitroer Sofc a ^ 6 fl. »ersauft in Saibad) «f. JB. Wutscher.

Eil Keller,
trocken und frostfrei, wird sofort gesucht.

Offerten mit Preis-Angabe an die
Expedition der „Laib. Z t g . " (2030)

Eine vollkommen eingerichtete

Suchbinderei
ist entweder zu verpachten oder nach Vereinba-
rung zu verlaufe». Nähere« bei der Eigcuthlt-
merin (2029-1)

Buchbinderswilwe
in Rudolfswerth (Kram).

^ ^ ^ D D ^ ^ ^ <?sel» unr 15 88>°-> >"lt viert«!'

W ^ ^ W M W » llui'felu 1 11,!,-. 7'/, »ßr,) ,8t ln

WÜ»»»^M ' ^ 6 i>r>lc!itvo!!en Uri^in»,! - IIIu-

^ ^ ^ M dr«N«<„ — Die««!! lUl'»enoi-!'n!<5

^ ^ ^ »sr s«utlt«lien » « k n i « « « .

v«,m« «s",ss^>!lllien. lkr« Ulla >l«r
»»«»«»» lliuä<>l Inlette, VVixi-ll« n. ft. v,
H W ^ j N V mit bl<i«ul,«7 llüll Kr3i>»!-N!»»en
^ > « D > ^ »old»t llniuleltiifvn, - Ii«<I»c<,iol>

^ ^ ^ ^ ^ mit «1^«l»«n X>!U»tIel»t«Ii<sü in
V v r U » nilä ?».r1» Or!^in^I-KoveN<>n unä ̂ ut^ä,tl«
d«lü!l>nt«i Autoren, llnsilcp!««:«», üitkzel, Lrieslili-
,t«n «to (20,8)

il»n »bunniert j«6«rl«it b«i »Nen ?o«t»mt«lii
i>nä Luclikllnälull^sn. '

Fracütttllter -TransDort
zwischen den Ciscichcchnsiatimicu

ViUach-Tarvis
wird zu äußerst billigen Preisen ,n jeder und
in schnellster Zcit in unbrschrimlter Quantität
besur^t.

Hierauf Reflectierende. fllr theilwelsc oder
LiefsN'iigen im Großen durch Vertragsabschluß,
wollen sich uümiliclbar au mich selbst wenden
uuler der Adresse:

Valentin ö/liklautsoli,
Realüälenbrsiher und Gastwirth

iu Hart oci '.'lrnoldstrin.
(Vcstellungcn erbeten per Pust ^ n > , n « »

^ » s ^ ^ « e r , ^ ««« l « » » l ^ ) 1976 I»

Hchmerzlos, ohne
Ginspritznng,

oune die VerdauunftHornanc ftörendc
Meditameute, fenier ohne Folgl'krail l '- j
lieiteu lind VerufHstörung heilt nach
siucr in unzählia/n Fällen bestbewahrten, !
ganz nrucu Methode ^

MD«, ,»«>»> «nNtt»»«?^
suwoh! fr iscl, entstaildrue als auch noch sll
shr v e r n l t r i e , «aturgemäß, gründ«
licl, ,,'lt» «ckncll !

ß H ^ ttr. IliU tnmnn, ^?U
Mitqli'd drr nn'di; lilsch>u Facultät,

^ ion, «<«<lt, U,>d8blzs8.<,s5,"»« : l .
Auch Hanlaussäilägc. ^lr.tturen M a n -

be.
5ra..cn, Unfruchtbarlc.t, Bleichsucht wer-
den ebenfalls radikal lurlrt. ebenso, ohne !
l „ schneiten nno ohneZorlicklassung enl-
slrlle..dcr Narben. Geschwüre aller Art, j
Nrophulüsr, syphilitische « .

Euengste Diecrrt io» w,rd gewahrt.
B r i e f l i ^ e Anfragen lünncn ftatt des!

,Nllmrn« bclirbig ckiffri, t sein; honorirte ,
werden uni^hend beantwortet. ,

Vei LilNmdling uon 5 ft, ii, W. werden ^
Hellmttlel sammt Gebrauchsanweisung Post- ^
wendend zugesendet. ( 1 4 8 7 - > 9 ) ^

Kundmachung.
AQ dem ueu zu errichtenden Staats-

Unter- und Kealgymnasium mit deut-
scher Unterrichtssprache in Gottschee
wird mit 1. Oktober die I. Klasso er-
öffnet. Aeltern und Vormünder wer-
den hierauf mit dem Bedeuten aufmerk-
sam gemacht, dass in der Stadt Gottschee
gute und solide Kosthäuser für die
Schüler hinreichend vorhanden sind.

Gottschee, am 2 September 1872.

J. Braune,
(335—1) Bürgermeister.

Lieitation.
T a m s t a g , den 7. September d. I . ,

wird mit behördlicher Erlaubni« im Coliseum,
1. Clock Zimmer Nr. 34, uon U Uhr »oruiit:
tag« an eine Licitalion v»«> !?>ill»e>»> und
sonstigen W)ln>»le>»t«»»«r»i»«t^^^e« ab-
g> halten und dic einzelnen Gea/iMndc an den
Meistbietenden êgen »«^>«^l«>>« ll»>»»
«»>>l»«zr hintangegeben werden. (2033 — 2)

Oberförsters-
Uedieiistuug in Stein.

Für die erledigte Oberi'örstersstello
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Der Oberförster hat die Aufsicht
und die Leitung der städtisch-bürger-
lichen Waldungen, und es werden ihm
zur Aushilfe ein, und nach Bedürf-
niss zwei Forstwarte beigegeben, zu-
gleich hat er auch zeitweise die städ-
tischen Kauzleigeschäfte zu besorgen

Mit dieser Dienstleistung ist eine
jährliche Besoldung von 400 fl. ö. W.
in monatlichen l'ostcipatraten und
4 Klafter Brennholz verbunden, wor-
über ein Vertrag über das ganze Dienst-
verhältnis abgeschlossen werden wird.

Jene mit forstwirtschaftlichen
Kenntnissen versehenen Herren Forst-
beamte, welche um diese Dienststelle
sich zu bewerben gesonnen sind, wol-,
len ihre Gesuche (2011—2)

b i n n e n d r e i W o c h e n

vom Tage dieser Einschaltung in der
„Laibacher Zeitung'" an die Verwal-
tung des städt. - bürgerl. Vermögens
hier, unter Nachweisung des Alters,
der Küstigkeit, der theoretischen und
praktischen Befähigung sowie der Sit-
tenzeugnisse und Kenntnis der beiden
Landessprachen und über die bisheri-
gen Dienstleistungen einsenden.

VerwaltuiigK-Ausscliuss der Stadt
Stein, am 30. August 1872.

(1911-2) Nr. 2887.

Executive
Rcalitätett-Versteiqcrun^.

Die dem Peter Schulte uon Schü-
pfculog Nr. 22 ftehörige, im Gi lindbliche
llä HcrischaN Pülland 8ud 'I'om. 18.
Fvl. 163,164, 166 bis 170votlllmmrnt>c.
gerichtlich auf 26 fl aeschützle N.alilät l>e<
langt poto. 81 f l . 9? '/,tr. am

2 0. S e p t e m b e r ,
2 5. O k t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hiergelichlS,
zur executiocn Versteiget ui'g.

K l. Ve^irlsgericht Tschernembl, am
27. Mai 1872.

Erste) öffentliche höhere

Handelm - Lcfirsinstsilt
in Wient Pratcrittrasse Nr, 33.

CL^IfcL, P O R T E N , Director.
Die Lehranstalt beslcht au« 2 Mlheiln»a.e» ! .1

») D i e Schule; !) die 2pecial«0'»lrse. I
Der Unterricht beginnt Aufan»-,? Oltotier. Die Hchnle -umfayl 3 Inhrsstinge. l
Vvecial - (5nrse werden abqehalten illür die einzelnen FachyssseiMlide, nls: !

Buchführ» g, sa>«fmä„nisct,es')tcch!,e», l5orresfto,l?e,!j nno Wechselkonde l
in Tages- nnd Aliend Kursen, sowie in d<i Separat Abtheil'«»«.' !

für ielie, die durch Alter, Stellung. Voibildnng und Ueschäfiiqnnq der schule entrllclt l
sind. I n d,sse ftlioen forlwährcnte Aufnahmen stat«. Seit z>vei Jahren bestehen an der l
Lehranstalt ^'hrcnrse fttr dcn l

filr ienc, 'die sich »m Anstellungen bci Vise»l»ahncn bewerben. Der LelMrpcr is! aus l
bewährten Neamteil der l. t. a,pr.N^>dbab>! a/b'loel. n»d ein !

Vinschreibllilfzrn finden vom 2<j. Heptc»,ber an stau, )>rogra'«ll le sind ini !
Institiits^ocale und ,n der V e cl'schen Uuivcrsitäl^-Vuchhandlullg, Nothel l thurmstraßt l
N r . »3, 2 M - «^»t l» , "HW zn habe». (2N32 - l) l

Die ablaluierlcn Hörer genießen die Vcgilnstigung, de« einjährigen Freiwilligen Dienstes !
in der t. l. Armee, ohne sich der Freiwilligen-Prilfulia. »»Ierzieh>n zn müssen. !

©oben ist erschienen unb ist beim
33ud)I)tttbet* K. H. M i h e l a č in bev Ste^antcugaffc

^ ju rjabeu:
fl. ..JVatialjcYuliio l z o b r a x c v a i i j ^ ljii<l*kili u i ' l fc l jcv

n « H r a j n k t i i n t ^ Pojasnilo letnega sporočila c. k. izobraževalnice
za uöitelje v Ljubljani, 1872. Na svetlo dalo več udov slovenskega uči-
teliskeca društva v Liubliani Oeua 10 kr.

2. „Zur Lehrerfortbildung in Krain." Eine Gntssegnung
auf den Jahresbericht der k. k. Lehrerbildungsanstalt zu Laibuch. 1872. Heraus-
gegeben von mehreren Mitgliedern des slooenischen Lehrervereines in Laibach.
Preis 15 kr. ,2006—3)

U M ^ Der Neinertrag ist zum Besten des
Schulpfennigsvereines „HolzU" bestimmt.

Die tt iCSiHelHliihe der |

Wiener Comminions-Bank: I
Schottenring 18 I

emžttict H

IleÄUÄ^-Selieine I
ouf nacfifleficnb »crjeidjucte ?oegrnppeu nub stub biefc ^ufominenftesfiingett fdjort ant H
bem <9ruube \Ü bni Dort^ctttiaftiflett ît (̂1f)lcn, ba jcbein 3u^ober fined fold)eu iöc= H
jiig«fd)euieS bie 90fföstlid)teit geboten loirb, fäiiimttidje Jjjaupu ntib 92cbentreffec attein H
311 macl)eu mib aufjetbem ein ^iiifcnertfcicjuifj üon H

30 irmisf. in U3olö nnü 10 II in panhnaten I
\\i gcniffifii. •

(•nippe A. päljrUd) 16 3tel)uitgen). I
]?Ioiiutlirli«* K a t e n M fl. IO. — IVarli Krlnv d « r I f i z t e n K n ( « H

e r l i ä l t J«»der T l i e i l n e l i n i e r 4 liOMc t JH
1 5|)CrC. 1860er fl. 100 6tnatäl03. Haupttreffer fl. 3OO.OOO, mit •

9iacffQuf6ptäintc ber qĉ oßcnen ©evie slutci-r. %t i4lir. fl, 4OO. I

1 3pcrc. faif. tiirf. 400 grancä=Stnot^lo^. ôiipu«fftr ooo.ooo, •
»4»O,OO4> l ' r n n r H rffcctto ®olb •

1 ^CrjOgl. ^Cailllf^ÜJCiöCr 20 ^ a l c r * i^Ol Haupttreffer MO,OOO •
T h a l e r ot)ue je&'-iT Vlü̂ ug. •

1 3lUtÖbriltfcr (XiroICt) fiq«. Haupttreffer fl. 3O,OOO. •

«nippe B. (3äl)t1id) 13 5tel)uuaen). I
UOIIRIIICIM' Katen H fl.«(. Vurli Erla« der letzten Kate •

erltüU Jeder Tliellnrlmter folgende 3 liOMCi •

1 3pcrc. faif. türf. 400 grcS. Staate - Üo^. .̂ onpureffti< e o o , o o o , •
3 0 0 , 0 0 0 FraiifH rffectio <So!b. •

l ^crjoßl. ^raun[d)UJCt(]cr 20 ^ a l e r * 8 o « . Haupttreffer s o , o o o B
T l u t l e r oljue jcbeu l̂b^ug. H

1 6ad)fcn*SDtciningcn*8o«. .ooupttteffer n. 4 5 , 0 0 0 , i * , o o o \m. m\x. •
SÜttCitinrttrt^ SÜttsti*iiii<» toetöcit vtompt uno nurfi «fflc« % * * |

^MlSUJfllUfli: ^DfUdyC l l l l b n i e effectuirt. - Wehuiin«^^« •
« j c ^ c t i n a r f > j c D c r tfiefounn f r r t t i c o flrati* v c r f c D c t ( K > H \£) •

— -^————^-^—~^^———^—^^"^^^^^^^^^^
Vruck nnd »erlag von I g n a » « K l e i n m a t i i « Fed«? Bam very w «aibach.


